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1.                                      2. N a c h t r a g s h a u s h a l t s s a t z u n g 
 

der Stadt Haldensleben für das Haushaltsjahr 2011 
 

Auf Grund des § 95 der Gemeindeordnung für das Land Sachsen-Anhalt (GO LSA) in der zurzeit geltenden Fassung, hat der 

Stadtrat Haldensleben in der Sitzung am 16. Juni 2011 folgende Nachtragshaushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2011 

beschlossen: 

 

§ 1 

Mit dem Nachtragshaushaltsplan werden 

 
 

 die bisher 
festgesetzten 
Gesamtbeträge 

erhöht  
um 

vermindert 
um 

und damit der 
Gesamtbetrag 
des Haushalts-
plans einschließ-
lich Nachträge 
festgesetzt auf 

 €    

     

Ergebnisplan     

die ordentlichen Erträge 29.168.600  - - 29.168.600 

die ordentlichen Aufwendungen 28.218.400 93.100 - 28.311.500 

     

die außerordentlichen Erträge  0 - - 0 

die außerordentlichen Aufwendungen 0 - - 0 

     

Finanzplan     

aus laufender Verwaltungstätigkeit:     

Einzahlungen 26.176.700 - - 26.176.700 

Auszahlungen 25.318.200 94.900 - 25.413.100 

     

aus Investitionstätigkeit:     

Einzahlungen 14.386.500 - - 14.386.500 

Auszahlungen 13.867.300 5.082.000  - 18.949.300 

     

aus Finanzierungstätigkeit:     

Einzahlungen 1.650.000 - - 1.650.000 

Auszahlungen 819.500 - - 819.500 
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§ 2 

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und für Investitionsförderungsmaßnahmen 

(Kreditermächtigung) wird gegenüber der bisherigen Festsetzung nicht verändert und damit auf 1.650.000 € festgesetzt. 

 

§ 3 

Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen, der für Investitionen und für Investitionsförderungsmaßnahmen in 

künftigen Jahren erforderlich ist, wird gegenüber der bisherigen Festsetzung im Haushaltsjahr 2011 nicht verändert. 

 

§ 4 

Der Höchstbetrag, bis zu dem Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit im Haushaltsjahr 2011 zur rechtzeitigen Leis-

tung von Auszahlungen in Anspruch genommen werden dürfen, wird unverändert auf 5.000.000 € festgesetzt. 

 

§ 5 

Die Steuersätze (Hebesätze) für die Realsteuern werden nicht geändert. 

 

§ 6 

Die Fälligkeiten zur Grundsteuer bleiben unverändert. 

 

§ 7 

Die Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit dürfen nur mit Zustimmung des Amtsleiters Kämmerei in das nächste Haus-

haltsjahr übertragen werden. 

Die Übertragung ist nur zulässig, wenn 

 

− der Zweck der Auszahlung fortdauert, 

− ein sachliches Bedürfnis besteht und 

− die Auszahlung bei wirtschaftlicher und sparsamer Verwaltung notwendig ist. 

 

§ 8 

Die Haushaltssatzung kann nur durch Nachtragssatzung entsprechend § 95 (2) GO LSA geändert werden.  

Die Wertgrenzen, ab denen eine Nachtragssatzung zu erlassen ist, werden bei: 

 

− der Entstehung eines Fehlbetrages beim ordentlichen Ergebnis von mehr als 5 % der ordentlichen Aufwendungen, 

− bisher nicht veranschlagten oder zusätzlichen Einzelaufwendungen oder Einzelauszahlungen auf 3 % der Aufwendungen 

oder Auszahlungen 

 

festgesetzt. 

 

Ferner sind als nicht erheblich anzusehen, Beträge in unbegrenzter Höhe, die für abschlusstechnische Buchungen notwen-

dig sind. 
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Haldensleben, den 16. Juni 2011 

 

 

 

 

Bürgermeister 

 

 

 

 

 

2. Bekanntmachung der 2. Nachtragshaushaltssatzung 2011 

 

 

Die vorstehende 2. Nachtragshaushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2011 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 

 

Die Genehmigungen nach § 100 Abs. 2 GO LSA bezüglich des in § 2 der 2. Nachtragshaushaltssatzung für das Haushalts-

jahr 2011 auf 1.650.000 € festgesetzten Höchstbetrages der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und Investiti-

onsfördermaßnahmen und nach § 99 GO LSA für den genehmigungspflichtigen Teilbetrag in Höhe von 1.8000.000 € der in 

§ 3 der 2. Nachtragshaushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2011 festgesetzten Verpflichtungsermächtigungen für Investiti-

onen und Investitionsförderungsmaßnahmen in Höhe von 12.302.200 € wurden mit Verfügung des Landkreises Börde, De-

zernat II SG Kommunalaufsicht, vom 12. Juli 2011, Az. II.00.15.14, erteilt. 

 

Der 2. Nachtragshaushaltsplan liegt nach § 94 Abs. 3 GO LSA  

 

vom  25. Juli  bis  02. August 2011  

montags von 9:00 -12:00 Uhr – 13:00 - 15:00 Uhr 

dienstags von 9:00 -12:00 Uhr – 13:00 - 18:00 Uhr 

mittwochs von 9:00 -12:00 Uhr – 13:00 - 15:00 Uhr 

donnerstags von 9:00 -12:00 Uhr – 13:00 - 16:00 Uhr 

freitags  von 9:00 -12:00 Uhr 

 

in der Kämmerei der Stadtverwaltung Haldensleben, Markt 20 - 22, Zimmer 236, zur Einsichtnahme während der Dienst-

stunden öffentlich aus. 

 

Haldensleben, den 20.07.2011 

 

 

 

Bürgermeister  


